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Ästhetische Erziehung
«Jeder ist ein Künstler», sagt Joseph Beuys.
Und jeder Mensch habe das Bedürfnis, seine
Fähigkeiten möglichst hoch zu entwickeln.
Nur sei es so, dass bevorzugt die technische
Intelligenz gefragt sei und deshalb die
Entwicklung ästhetischer Qualitäten und die
Fähigkeiten zü gestalten versäumt würden.
Daraus folgt die Kritikan der Gesellschaft, die
nicht will, dass die Menschen dorthin gelangen,

wo sie mit ihrer inneren Natur hin
wollen, wonach sie sich sehnen: Nach
Frieden, Freiheit, Kooperation, Versöhnung
mit der Natur, Verwirklichen der eigenen
vielfältigen Schöpferkraft. Wege zu diesem
Ziel werden in der nächsten Nummer der
«schweizer schule» aufgezeigt.

Traugott Weisskopf geht den Wurzeln der
ästhetischen Erziehung nach und beschreibt
zwei sich ergänzende Zugange zum Ästhetischen:

Über die Phantasie und die sinnliche
Begegnung.

Walter Loosli war Primarlehrer und ist seit 15

Jahren freischaffender Künstler. Er blickt aus
der Perspektive des Künstlers kritisch auf die
Schule zurück und wirbt für neue Ansätze.

Christine Ott ist Primarlehrerin an einer 3.
Klasse. Sie erzählt, wie sie ihre Kinder zu
Monet hinführte und ihnen dadurch einen
Zugang zur Kunst geöffnet hat.

Wenn noch Platz bleibt, wird der Bericht von
Alex Buff über einen Schulversuch im Kt.

Bern mit notenfreier Schülerbeurteilung in
der 1.—3. Klasse aufgenommen.

Die nächste Nummer der «schweizer schule»
erscheint am 13. Dezember 1989.

Die Illustrationen in diesem Heft zeichnete

Dora Wespi, Luzern.
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